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Telefonnummern und Adressen

Stadtverwaltung Wolkenstein
Rathaus, Markt 13, 09429 Wolkenstein
Telefon:	 037369 131-0
Fax:	 037369 131-11
E-Mail:	 verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Internet:	 www.stadt-wolkenstein.de

Öffnungszeiten
Montag, Mittwoch, Freitag:	 09:00 – 12:00 Uhr
Dienstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 09:00 – 12:00 und 13:00 – 16:00 Uhr

Bürgermeister
Herr Wolfram Liebing 	 131-30
E-Mail: bgm@stadt-wolkenstein.de
Sekretariat
Frau Berger	 131-10
E-Mail: verwaltung@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiterin Kämmerei / Zentrale Verwaltung 
Frau Helbig	 131-12
E-Mail: kaemmerei@stadt-wolkenstein.de
SB Anlagenbuchhaltung, Frau Drechsel	 131-13
SB Kasse, Frau Beyrich	 131-15
SB Steuern / Kasse, Frau Sprunk	 131-16
E-Mail: kasse@stadt-wolkenstein.de
SB Personal / Haushalt, Frau Böhme	 131-17
E-Mail: personalamt@stadt-wolkenstein.de
SB Einwohnermeldeamt / Passamt / Gaststättenrecht
Frau Naumann	 131-18
E-Mail: einwohnermeldeamt@stadt-wolkenstein.de
SB Standesamt
Frau Matzek	 131-19
E-Mail: standesamt@stadt-wolkenstein.de
SB Ordnungsamt / Kultur / Gewerbeamt
Frau Thomas	 131-21
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Gemeindlicher Vollzugsdienst
Frau Goralczyk� 131-20
E-Mail: ordnungsamt@stadt-wolkenstein.de
SB Jugend / FFW / Schule / allg. Verwaltung
Frau Reuter	 131-24
E-Mail: hauptamt@stadt-wolkenstein.de
Amtsleiter Bauverwaltung, Sicherheit und Ordnung
Herr Voigt	 131-32
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de
Assistenzkraft im Fachbereich Planen und Bauen
Frau Thomas	 131-35
E-Mail: liegenschaften@stadt-wolkenstein.de
SB Allgemeine Bauverwaltung, Frau Ufer	 131-36
E-Mail: bauamt@stadt-wolkenstein.de

Bankverbindungen der Stadt Wolkenstein
Erzgebirgssparkasse
BLZ: 87054000, Konto: 3125002000
IBAN: DE93870540003125002000, BIC: WELADED1STB
Deutsche Kreditbank AG
BLZ: 12030000, Konto: 0001409002
IBAN: DE57120300000001409002, BIC: BYLADEM1001

Gästebüros
Gästebüro Wolkenstein 
(Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 87123
Fax:	 037369 87124
E-Mail:	 info@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Dienstag – Sonntag sowie an allen Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr

Gästebüro Warmbad 
(An der Silbertherme 1, 09429 Wolkenstein OT Warmbad) 
Telefon: 	 037369 151-15
Fax:	 037369 151-17
E-Mail:	 info@warmbad.de
Internet: 	 www.warmbad.de
Öffnungszeiten	 Montag – Freitag: 09:00 – 18:00 Uhr
	 (außer an Feiertagen)

Museum Schloss Wolkenstein mit Ausstellung 
„Land der Amethyste“ und „Gerichtsbarkeit“
Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein
Telefon: 	 037369 87123
E-Mail: 	 info@stadt-wolkenstein.de
Internet: 	 www.stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten	 Dienstag – Sonntag u. a. Feiertagen: 10:00 – 16:00 Uhr
	 Schließtag: 24.12.

Zinnfiguren – Studiensammlung im Schloss Wolkenstein
Schloßplatz 1, 09429 Wolkenstein
Eine Besichtigung ist zurzeit nur nach Vereinbarung über das Museum 
Schloss Wolkenstein möglich!
Kontaktdaten: siehe oben

Stadtbibliothek Wolkenstein
(Markt 13, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 131-27
E-Mail: 	 stadtbibliothek@stadt-wolkenstein.de
Öffnungszeiten
Montag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Dienstag:	 13:00 – 18:00 Uhr
Donnerstag:	 13:00 – 18:00 Uhr

Bürgerschule Wolkenstein (Grundschule)
(Turnerstraße 9, 09429 Wolkenstein)
Telefon:	 037369 9407
Hort:	 037369 87299
E-Mail:	 info@schule-wolkenstein.de
Internet:	 www.schule-wolkenstein.de

Kindertagesstätten
Kindertagesstätte „Regenbogen“
(OT Gehringswalde, Hauptstraße 20 k, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 8234
E-Mail:	 kita.gehringswalde@stadt-wolkenstein.de
Kindertagesstätte „Zwergenland“
(OT Schönbrunn, Dorfstraße 38 b, 09429 Wolkenstein)
Telefon: 	 037369 9685
E-Mail:	 kiga.schoenbrunn@stadt-wolkenstein.de

Abwasserzweckverband Wolkenstein / Warmbad – 
LSG Oberes Zschopautal
(Wolkensteiner Straße 10, 09518 Großrückerswalde)
Telefon: 	 03735 266480
E-Mail: 	 info@azv-wolkenstein.de
Notfall / Havarie:	037369 879514

Silber-Therme Warmbad
Öffnungszeiten
täglich:	 09:00 – 22:00 Uhr
Sauna: 	 ab 10:00 Uhr
Restaurant: 	 ab 11:00 Uhr
Internet:	 www.warmbad.de
Telefon: 	 037369 1510
E-Mail: 	 info@warmbad.de

MITNETZ STROM
Störungsrufnummern (kostenfrei): 0800 2305070
Montag bis Sonntag: 00:00 – 24:00 Uhr

Bürgerpolizistin
Olivia Barthel
Telefon:	 03725 284-283
Mobil:	 0172 7977263
E-Mail:	 revier-marienberg-bpo.pd-c@polizei.sachsen.de

Die nächste Ausgabe erscheint am Samstag, dem 21.02.2026. 
Redaktionsschluss ist der 08.02.2026. Bitte geben Sie Ihre Texte und Anzeigen rechtzeitig ab.
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Silvester nacht
Magische

2025
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langweilig. Der Jahresendbrief ist über 450mal auf die 
Reise gegangen. Er ist Rückblick, Dank, Vorschau und ein 
wenig Werbung für uns. 

Die begonnene Neuausrichtung und Neugestaltung unseres 
Museums haben uns einen Zuwachs an Besucherinnen 
und Besuchern gebracht. Das Heilbad Warmbad ist eine 
super Adresse für den Gesundheitstourismus und die 
Rehabilitation nach Operationen und Krankheit, auch 
wenn man den Umstand teils ignoriert. Wir orientieren uns 
stattdessen an Entwicklung und Zusammenarbeit. Wir 
alle freuen uns auf die Eröffnung des „Pawlow-Hotels“. 
An dieser Stelle ein besonderer Dank an die Familien 
Kumberger. In diesem Zusammenhang möchte ich mich 
an gleicher Stelle bei Herrn Stefan Kiefer und seinem 
Team bedanken. Die Symbiose mit unserer Therme hat 
Warmbad vor 11 Jahren einen deutlichen Aufschwung 
gebracht. Auch bei euch, liebe „alteingesessene Touristiker 
und Gastronomiebetriebe“ ein großer Dank für den 
ganzjährigen Einsatz für unsere Gäste, aber auch für uns 
selbst. 

An großen Veränderungen werden wir nicht mehr 
vorbeikommen. Webmaschinen lösten Webstühle ab. Das 
Pferdefuhrwerk wurde durch Züge und Autos ersetzt. Die 
Dampfmaschine spielte für kurze Zeit eine Rolle, bis der 
Strom kam. Am Beginn kurz Gleichstrom, der schnell in 
den Wechselstrom mündete. Welchen Entwicklungsweg 
absolvierte das Telefon von der Kurbel im Nahbetrieb und 
„dem Fräulein“ im Postamt bis zum Handy. KI wird nicht 
alles sein, aber vieles verändern, bis etwas neues kommen 
wird. Unsere Aufgabe als Menschen ist es doch, das richtige 
Maß zu finden. Das Gewohnte bedeutet Sicherheit, aber 
diese Form von Sicherheit ist eine Scheinsicherheit. Es 
gibt noch Webstühle für Stoffe. Pferde spielen weiter eine 
geänderte Rolle. Dampfzüge sind als Museumsbahnen ein 
„Zugpferd“.

Gehen wir rücksichtsvoll miteinander um, sind wir Motor, 
sind wir Trostspender, tolerieren wir andere, so wie wir 
toleriert werden wollen. Der Einzelne ist wichtig. Die 
Gemeinschaft ist wichtig.

Für dieses Augenmaß wünsche ich uns das 
„Fingerspitzengefühl“. 

Viel Gutes 2026 allen Bürgerinnen und Bürgern, allen 
Unternehmerinnen und Unternehmern und unseren 
Gästen,

Ihr/euer Bürgermeister 

Wolfram Liebing 

PS aus aktuellem Anlass:

China – Tibet – Rohstoffe

Russland – Ukraine – Rohstoffe

USA – Venezuela – Rohstoffe  

Der Bürgermeister informiert

Neujahrswünsche und vielen Dank für 
vernünftigen Umgang mit Feuerwerks-
körpern, etwas Rückblick – etwas Aussicht, 
Heilbad Warmbad mit Partnern und alle 
Touristiker und Gastronomiebetriebe, 
Veränderungen stehen an, unser 2026

Liebe Bürgerinnen und Bürger, liebe Unternehmerinnen 
und Unternehmer, sehr geehrte Gäste!

Die Verwaltung, der Stadtrat und ich wünschen Ihnen/
euch allen viel Gutes im neuen Jahr. Gesundheit 
und Frieden spielen eine große Rolle, jedoch auch 
Zufriedenheit, Freundschaften und Liebe. Nun noch einige 
Worte zu unserem Silvester. Der Feuerwehrförderverein 
Wolkenstein hatte ein unterhaltsames Programm 
einstudiert, vielen Dank. Leben wir auf einem anderen 
Stern, denn ich möchte mich ausdrücklich auch bei unseren 
Jugendlichen für den Umgang mit Feuerwerkskörpern 
bedanken. In die Großstädte wird Geld gepumpt und 
bei uns spart man noch, durch nach unten geschätzten 
Bevölkerungszahlen, einige zustehende Euro über die 
niedrigen Schlüsselzuweisungssätze. Wir wollen keine 
gleichwertigen Lebensbedingungen, uns reicht ein fairer 
Umgang. 

In die Reihe sehr dünner Neujahrsansprachen möchte 
ich mich nicht einreihen. Bei uns steht die Erweiterung 
der „Silber-Therme“ an. Eine große Aufgabe im System, 
wo von Bürokratieabbau geredet wird, jedoch wir das 
Gegenteil erleben durften. Alle wissen, wenn es so 
weiter geht, werde ich wieder durch Türen gehen, die 
ich eigentlich nicht bemühen möchte. Das Haushaltsjahr 
2026 ist in der Prognose ohne Spielräume für das gesamte 
Erzgebirge. Der gesellschaftliche Zusammenhalt ist über 
die Finanzierung der notwendigsten Pflichtaufgaben 
keine Vision für eine Gesellschaft. Anknüpfen möchte ich 
stattdessen an den vielen, kleinen Aktivitäten. Möge es uns 
gelingen, hier zu mehr miteinander zu kommen. Egal ob 
Preisskat, Feuerwehrfeste, Sportvereinsveranstaltungen, 
Kultur in den Kirchen und in Schloss und Bibliothek, 
Firmenöffnungen, genießen wir diese Möglichkeiten 
unserer Stadt in der Gesamtheit. Dies ist mein Wunsch für 
unser 2026. Es bedeutet nicht Friede, Freude, Eierkuchen 
eines alten Mannes, sondern Reibung, um eines guten 
Ergebnisses Willen. Manches Nein ist der Ansatz für ein 
besseres Ergebnis. Gesetze zählen für alle. Die Absicherung 
von Veranstaltungen haben, wegen der stattgefundenen 
Anschläge, inzwischen eine andere Priorität. Dem stellen 
wir uns mit Augenmaß, eingebunden in die Hinweise, z. B. 
der Polizei. 

Das inzwischen vergangene Jahr beendeten viele 
kleine Weihnachtsfeiern von Vereinen und Firmen. 
Unsere Gastronomiebetriebe waren gefordert. Einige 
Zusammenkünfte mit Nachbargemeinden dienten 
gemeinsamer Lösungsfindung. Von Wohnungsleerstand, 
was nicht unser Problem darstellt – bis jetzt, möge es 
so bleiben – Investitionen, Objektsuche, Absprachen zu 
vorhandenen Baustellen, das Jahresende war keinesfalls 
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Aus dem Stadtrat

Gefasster Beschluss der Sitzung des 
Stadtrates der Stadt Wolkenstein

Beschluss Nr. SR-032/2025
Der Stadtrat der Stadt Wolkenstein stellt den Jahresab-
schluss der Stadt Wolkenstein zum 31.12.2024 in der 
vorliegenden, vom Wirtschaftsprüfer Falk Slomiany, Lin-
denring 49, 09387 Jahnsdorf geprüften Fassung mit nach-
folgend aufgeführtem Stand fest: 

Jahresabschluss zum 31.12.2024                                                EUR

Bilanzsumme                                                                                   52.976.428,17
ordentliches Ergebnis                                                                           713.186,43
Sonderergebnis                                                                                   -373.275,28
Gesamtergebnis                                                                                   339.911,15

Stand an Zahlungsmitteln zum 31.12.2023
					        3.544.691,29 
Veränderung Finanzmittelbestand                                                       707.129,75
Stand an Zahlungsmitteln zum 31.12.2024
					      4.251.821,04 

Abstimmungsergebnis:
Mitglieder des Stadtrats einschließlich Bürgermeister:	 14
davon anwesend:	 13
stimmberechtigt:	 13
Ja-Stimmen:		  13
Nein-Stimmen:	   0
Stimmenthaltungen:	   0

Bemerkungen:
Auf Grund des § 20 SächsGemO waren keine Mitglieder 
des Stadtrates wegen Befangenheit von der Beratung und 
Beschlussfassung ausgeschlossen.

Geburtstagsglückwünsche

Der Bürgermeister gratuliert allen 
Jubilaren ganz herzlich, wünscht 
ihnen weiterhin alles Gute, vor 
allem Gesundheit und persönliches 
Wohlergehen.

OT Hilmersdorf
am 27.01. Herr Johannes Schönherr zum 75. Geburtstag

am 08.02. Frau Gisela Gillmeister zum 70. Geburtstag

OT Gehringswalde
am 28.01. Frau Martina Löser zum 75. Geburtstag

am 05.02. Frau Regina Ranft zum 90. Geburtstag

OT Warmbad
am 19.01. Frau Hanna Tippmann zum 102. Geburtstag

am 20.01. Herr Gunter Börner zum 75. Geburtstag

Wolkenstein
am 07.02. Frau Evelin Damm zum 70. Geburtstag

am 13.02. Frau Gisela Loos zum 90. Geburtstag

am 13.02. Frau Brigitte Siegert zum 80. Geburtstag

am 14.02. Frau Sieglinde Uhlig zum 70. Geburtstag

OT Falkenbach
am 14.02. Herr Klaus Meyer zum 75. Geburtstag

OT Schönbrunn
am 18.01. Herr Wolf-Rüdiger Lange zum 75. Geburtstag

Bürgerpolizei 

Verhalten bei Dachlawinen

Der Winter ist da und mit ihm auch der Schnee, welcher 
nicht nur für Freude, sondern auch für Ärger sorgen 
kann. Herunterfallendes Dacheis und Dachlawinen 
können teils zu erheblichen Schäden an Leib und / oder 
Leben sowie Eigentum führen. Dachlawinen entstehen 
durch starke Schneefälle, Temperaturschwankungen, 
Dachkonstruktionen und Schneeansammlungen auf den 
Dächern.
Grundsätzlich hat der Hauseigentümer Sicherungs-
maßnahmen zu treffen. Hierbei sind regelmäßig 
Dachkontrollen durchzuführen und gegebenenfalls Dächer 
von Schnee und Eis zu befreien. Des Weiteren empfiehlt 
es sich Schneefanggitter oder -balken zu verwenden 
sowie das Aufstellen von Warnschildern als eine 
Sofortmaßnahme, um die Öffentlichkeit zu informieren.
Unter Umständen trägt der Geschädigte eine Mithaftung, 
wenn seinerseits nicht die nötige Obacht an den Tag 
gelegt wird, um den Gefahren auszuweichen. Jedoch ist 
jeder Vorfall als Einzelfall zu betrachten und obliegt damit 
einer eigenen rechtlichen Würdigung. Einen prüfenden 
Blick nach oben sollte man bei Schneefall und / oder (Eis-)
Regen nicht vergessen.
Ist zu erkennen, dass beispielsweise der Schnee schon 
weit über das Dach hinausragt oder sich große Eiszapfen 
am Dachrand befinden, sollte man diesen Fußweg bzw. 
Parkplatz meiden.
Wenn sich eine Dachlawine löst und in der Folge ein 
fahrendes Fahrzeug beschädigt, handelt es sich um 
einen Verkehrsunfall. Dieser wird dann durch die Polizei 
aufgenommen. 
Durch regelmäßige Kontrollen, Schneeräumung und 
Sicherungsmaßnahmen kann das Risiko von Dachlawinen 
minimiert werden. Es gilt wie so oft, gegenseitige Vor- und 
Rücksichtnahme.

Ihre Bürgerpolizistin 
Olivia Barthel
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Kulturelle Einrichtungen

Museum im Schloss

„13. Leuchtender Advent in Kirche und 
Schloss“ lockte viele Besucher an

Am Tag der Veranstaltung sind die vielen Stunden der 
Vorbereitung durch die Organisatoren, Mitwirkenden 
und Helfer von den Besuchern gar nicht mehr zu spüren. 
Zum Glück, denn man soll sich wohlfühlen, einfach mal 
abschalten, zur Ruhe kommen und die verschiedenen 
Angebote genießen. Vom Gottesdienst bis zum 
abschließenden Adventskonzert am späten Nachmittag 
gibt es ein vielfältiges Programm für alle kleinen und 
großen Leute: Kaffeestube, Trödelmarkt, Basteln, Kerzen 
ziehen, Schmuck herstellen und kleine Verkaufsangebote, 
nicht zu vergessen die Märchenstunde. Nur durch das 
gemeinsame Miteinander vieler „Heinzelfrauen und 
-männer“ ist das gute Gelingen jedesmal möglich und 
dafür möchten wir allen herzlich danken. Das Spendenglas 
für Kaffee, Kuchen und die anderen Leckereien war gut 
gefüllt und der Betrag wird ebenso wie die Einnahmen 
des Trödelmarktes für gute Zwecke verwendet, z. B. durch 
den Förderverein für die weitere Sanierung der Kirche. Der 
„Leuchtende Advent“ ist eine Möglichkeit der Begegnung, 
bietet Gelegenheit für Gespräche und Plaudereien, lädt 
zum Basteln und Kerzen ziehen ein.
Ganz nebenbei kann man noch ein paar Kleinigkeiten 
kaufen, die man verschenken kann oder sich selbst einen 
Wunsch erfüllen. Auch das darf ab und zu mal erlaubt sein. 
Die Märchenerzählerin Angela entführte die Kinder und 
Eltern direkt in die Geschichte von „Schneeweißchen und 
Rosenrot“, die zwar ziemlich aufregend war, aber genau 
richtig für die winterliche Adventszeit. Im Schlosshof 
sorgte nicht nur ein wunderschöner, beleuchteter 
Weihnachtsbaum für gemütliche Atmosphäre sondern 
dort wurde u. a. auch für das leibliche Wohl der Besucher 
gesorgt. Vielen Dank für Speis und Trank an das Team der 
Schankwirtschaft „Zum Grenadier“ sowie an die Junge 
Gemeinde für die leckeren Waffeln.
Ein großer Dank gilt natürlich auch allen Besuchern, ohne 
die diese besondere Adventsveranstaltung keinen Sinn 
machen würde.
Kommen Sie also gerne wieder zum 14. Leuchtenden 
Advent in Kirche und Schloss am Sonntag, 13. Dezember 
2026!
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Impressum

Das Amts- und Mitteilungsblatt der Stadt Wolkenstein erscheint monatlich und 
wird kostenlos an alle Haushalte verteilt.

Herausgeber: Stadtverwaltung Wolkenstein, Markt 13, 09429 Wolkenstein, 
Telefon 037369 131-0, Fax 037369 131-11

Gesamtherstellung 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Hauptstraße 14a, 09429 Wolkenstein  
OT Gehringswalde, Telefon 037369 9444, Fax 037369 9942,  
E-Mail: info@druckerei-schuetze.de, www.druckerei-schuetze.de

Redaktion
Verantwortlich für den amtlichen und den redaktionellen Teil sowie alle sonstigen 
Verlautbarungen und Mitteilungen: der Bürgermeister der Stadt Wolkenstein oder 
sein Vertreter im Amt. Die Redaktion behält sich bei Textbeiträgen Änderungen 
oder Kürzungen vor. Für Druckfehler, unverlangte Manuskripte und Fotos wird 
keine Haftung übernommen.

Verantwortlich für die Anzeigen: 
Druckerei Gebrüder Schütze GbR, Hauptstraße 14a, 
09429 Wolkenstein OT Gehringswalde, 
Telefon 037369 9444, Fax 037369 9942, E-Mail: info@druckerei-schuetze.de
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Stadtbibliothek 

Kerzentopf dicht umlagert – Lesefutter für 
die Schließzeit ... – ab Montag, 19.01.2026, 
Bibliothekstüren wieder offen 

In der Adventszeit war der Kerzentopf in der Stadtbibliothek 
oft dicht umlagert, ganz besonders am letzten Öffnungstag 
vor der alljährlichen Schließzeit über den Jahreswechsel.
Da liegt Kerzenduft in der Luft und sorgt für Gemütlichkeit. 
Nicht nur die Kinder sind fasziniert von dieser Tätigkeit, 
sondern auch viele Erwachsene. Einerseits beruhigt das 
Kerzen ziehen, andererseits kann es auch aufregend sein – 
man weiß nie, was am Ende für eine Kerze entsteht. Jede ist 
anders in Form und Größe: dick oder schlank, kürzer oder 
länger, gerade oder gewellt, glatt oder huckelig ... So ist das 
bei der Handarbeit. Immer entstehen Unikate, die es ganz 
genau so nicht noch einmal gibt. Oft dienen die Kerzen als 
Geschenke und manche werden zu Hause gesammelt und 
dürfen erst angezündet werden, wenn es neue Exemplare 
gibt. 

Rückblick und Vorschau – Informationen 
zur Museumsarbeit 

Das Museumsjahr 2025 ist wie im Fluge vergangen und es 
ist in diesen 12 Monaten eine Menge passiert. Teilweise 
wurde darüber bereits aktuell berichtet. Der Turmsaal 
wurde zwar noch am Jahresende 2024 eröffnet, aber die 
Reaktionen auf diesen neu gestalteten Ausstellungraum 
waren erst 2025 zu spüren. Ende September konnten 
wir dann das neue „AmethystGewölbe“ für die 
neugierigen Besucher freigeben und uns mit einer 
kleinen Eröffnung bei allen Beteiligten bedanken. Das 
Mitte November folgende „AmethystGeflüster“ lockte 
nochmals viele Mineralienkenner nach Wolkenstein. 
Das sind alles sichtbare Veränderungen und wir hoffen 
sehr, dass wir 2026 mit der Erneuerung / Umgestaltung 
der Ausstellungsräume fortfahren können. Das ist 
immer abhängig vom Erhalt von Fördermitteln und der 
Verfügbarkeit von Eigenmitteln, die jeder Antragsteller 
prozentual selbst bereitstellen muss. Letzteres ist in Zeiten 
knapper Finanzen nicht immer leicht oder manchmal auch 
gar nicht möglich. Bei einigen Projekten konnten wir nicht 
nur öffentliche Förderungen nutzen, sondern erhielten 
hin und wieder auch Unterstützung von Privatpersonen. 
Mit Hilfe von Spenden durch Dritte (Privatpersonen oder 
Firmen) könnten zum Beispiel notwendige Eigenanteile 
sichergestellt werden oder kleinere Vorhaben ganz oder 
teilweise finanziert werden. Bei Interesse informieren wir 
Sie gern etwas genauer über die nächsten Pläne. Bitte 
melden Sie sich bei uns!
Es gibt aber auch Dinge, die geschehen für die Besucher 
oft unbemerkt, sozusagen „hinter verschlossenen 
Türen“. Dazu gehören z. B. die Erfassung, Beschreibung 
und das Fotografieren der vorhandenen Objekte sowie 
deren Aufbewahrung und Pflege. Zur Vorbereitung 
von Sonderausstellungen oder der Gestaltung neuer 
Ausstellungsbereiche ist auch Forschungsarbeit 
notwendig, entweder mithilfe eigener Dokumente oder 
auch durch Quellen aus anderen Archiven. Dabei wurden 
einige interessante Quellen gefunden, die das letzte 
Burgherrenpaar der Waldenburger hier in Wolkenstein 
betreffen, Anarg und Zdenka. Außerdem sind wir auch 
weiteren Informationen zur Räuberbande vom Dürren 
Schneider auf der Spur. Diese sind für die geplante 
thematische Umgestaltung der ehemaligen Marterkammer 
von Bedeutung. 
Leider sind manche Anfragen zu besonderen Themen nicht 
sofort beantworten, weil dafür oft Recherchen notwendig 
sind, die nicht immer zeitnah erfolgen können.
Über Hinweise, Zuarbeiten und Objekte zur Geschichte 
von Wolkenstein und Umgebung sind wir jederzeit 
interessiert.

Für das Jahr 2026 wünschen wir Ihnen und uns allen 
gemeinsam alles erdenklich Gute und freuen uns 
darauf, wieder viele Besucher aus nah – also auch viele 
Wolkensteiner – und fern in unseren alten Mauern 
begrüßen zu dürfen.

Sandra Dürschmied und Uta Liebing
im Namen des Museumsteams 
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Hinweise zur Verteilung des Wolkensteiner Anzeigers 

Die adresslose Verteilung in die Briefkästen erfolgt durch 
die Freie Presse / Blick auf der Grundlage der Allgemeinen 
Geschäftsbedingungen vom Verteiler. Verteilreklamationen 
bitte per E-Mail an qm@cvd-mediengruppe.de übergeben.

Kindertagesstätten

Natürlich wurden auch noch Bücher, CDs, DVDs und Spiele 
ausgesucht, um gut vorbereitet zu sein auf die Schließzeit, 
die es über den Jahreswechsel gibt.
Die Leihfrist war parallel zur Schließzeit ebenfalls etwas 
länger. Für all jene, die es vor der Schließzeit nicht mehr in die 
Bibliothek geschafft haben, wurde die Leihfrist automatisch 
verlängert.

Ab Montag, 19. Januar 2026, sind die Türen der 
Stadtbibliothek am Markt wieder geöffnet und alle sind 
wieder herzlich willkommen zum Tauschen der entliehenen 
Medien.

Kita „Zwergenland“

Na, ihr „Zwerge“!
Habt ihr Lust auf einen Ausflug ins 

„Zwergenland“?
Dann kommt mit euren Eltern zum

„Zwergentreff“ in die Kneipp®
Kindertagesstätte Zwergenland

nach Schönbrunn. 
Viele schöne Spielsachen warten darauf, von 

euch ausprobiert und erkundet zu werden.

Unser „Zwergentreff“ findet immer
am letzten Dienstag im Monat
von 15:30 bis 16:30 Uhr statt.

Die Erzieher/-innen der Kita „Zwergenland“ 
Schönbrunn freuen sich auf euren Besuch.

Der nächste „Zwergentreff“ findet am 
27.01.2026 statt.

Telefonisch sind wir unter 037369 9685 
zu erreichen.

UNSERE STACHLIGEN HELDEN
Am 9. und 10. Dezember 2025 besuchten die Klassen 3b, 
1a und 1b gleich nebenan die Igel Paolo und Heinrich. Sie 
waren einige Stunden zuvor bei unserer Frau Schaarschuch 
eingezogen. Nicole erzählte uns viel über das schwere 
Leben solcher kleinen Stachelnasen. Igel stehen auf der 
Rote Liste des IUCN, weil die Bestände stark zurückgehen 
und sie deshalb als gefährdet eingestuft wurden. Die 
Hauptgründe dafür sind Lebensraumverlust, zu wenig 
Nahrung durch das Insektensterben sowie der Einsatz von 
Mährobotern. Verletzte, abgemagerte oder hilflose Igel 
werden von aufmerksamen Menschen zu Igelstationen 

Bürgerschule

z. B. dem Verein Stachelnasen e. V., hingebracht oder 
diese werden informiert. Dort werden sie untersucht und 
gepflegt. Wenn die Igel wieder fit und gesund sind, kommen 
sie zu Leuten wie Nicole, die sie auswildern, aufpäppeln 
oder in den Winterschlaf „begleiten“. Paolo und Heinrich 
haben es richtig gut bei Familie Schaarschuch. Sie werden 
gefüttert, umsorgt, haben jeder eine kuschlige Kiste und 
werden täglich gewogen. Dabei durften wir helfen. Paolo 
wog schon 660 g und darf nun bald seinen verdienten 
Winterschlaf beginnen. Bei Heinrich dauert es bestimmt 
noch länger, bis er die nötigen 700 g erreicht hat. Damit es 
Igel leichter haben, kann jeder helfen. Keinen sterilen Garten 
anlegen, sondern naturnah gestalten mit einheimischen 
Pflanzen und Gehölzen. Besonders im Herbst nicht alles 
wegräumen, Laubhaufen und Totholz liegen und verblühte 
Stängel stehen lassen. Auf Mähroboter verzichten und 
vorsichtig sein beim Rasenmähen. Vielleicht kann man für 
die Leibspeise der Igel sogar einen Käferkeller bauen, aber 
das muss uns die „Igelmama“ nochmal richtig erklären.

Vielen Dank an Nicole für die Möglichkeit, ihre 
Pflegestachelnasen kennenzulernen und so viel über ihr 
schwieriges Leben zu erfahren. Durch die vielen Gefahren, 
die ihnen täglich drohen, sind es wirklich richtige Helden.

Andrea Drechsel
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Grundschüler mit starker Leistung beim 
Minihandballspielfest
Am 6. Dezember 2025 nahmen 11 Mädchen der Klassen 1 
und 2 am Minihandballspielfest des HSV 1956 Marienberg 
in Marienberg teil. Nach einer kurzen Erwärmung traten die 
Kinder gegen fünf andere Grundschulen der Region an und 
zeigten dabei großen Einsatz und viel Teamgeist. 
Das erste Spiel gegen die Grundschule Pobershau verlief 
noch etwas holprig. Die Mannschaft fand nicht richtig ins 
Spiel und musste sich mit 4:9 geschlagen geben. Doch 
davon ließen sich die Kinder nicht entmutigen – ganz 
im Gegenteil. Mit einer deutlichen Steigerung in Angriff 
und Abwehr startete das Team eine beeindruckende 
Erfolgsserie. Mit schnellem Zusammenspiel, starker 
Verteidigungsarbeit und tollen Torabschlüssen folgten nur 
noch Siege gegen die Grundschule Großrückerswalde (8:4), 
Grundschule Lauterbach (9:2), Grundschule Heinrich von 
Trebra (10:6) und Grundschule Herzog Heinrich (10:5). Mit 
diesem starken Ergebnis haben sich die Kinder mit Platz 
2 eine hervorragende Ausgangsposition erkämpft, um im 
Frühjahr 2026 den Pokal nach Wolkenstein zu holen.
Zwischen den Begegnungen konnten die Kinder an 
verschiedenen Handballstationen ihr Können testen 
und neue Übungen ausprobieren – von Zielwürfen bis zu 
Geschicklichkeitsparcours war für jeden etwas dabei. Der 
Nikolaus schaute an diesem Tag ebenfalls vorbei und sorgte 
für zusätzliche Motivation und viele glückliche Gesichter.

Ein großer Dank geht an die zahlreichen Eltern, die das Team 
lautstark unterstützten und für beste Stimmung sorgten.

M. Wittig

Weihnachten in der Grundschule

Am letzten Tag vor den Weihnachtsferien findet traditionell 
kein Unterricht mehr statt. Alle Klassen gestalten ihre 
Weihnachtsfeiern. Da werden letzte Geschenke gebastelt 
und verpackt. Es duftet überall nach Räucherkerzen, 
Kinderpunsch und frischen Brötchen. Da nehmen wir 
uns mal richtig Zeit für ein gemeinsames Frühstück in der 
Klassengemeinschaft, ohne das ein Stundenklingeln uns 
zur Eile mahnt. Da wird gemeinsam gespielt, gesungen. Da 
werden Geschichten vorgelesen. Der Einzige, der Stress 
hat, ist der Weihnachtsmann. Er hat damit zu tun, in 3 

Stunden in den Klassen zu erscheinen und Geschenke zu 
verteilen. 

Wir möchten uns ganz herzlich bei allen Eltern bedanken, 
die uns so toll unterstützt haben, bei der Vorbereitung 
und Gestaltung der Feiern. Es war ein sehr schönes 
Miteinander.

Und ganz zum Schluss treffen wir uns alle gemeinsam in 
der Aula zum Singen, Tanzen  und Musizieren. Da platzt 
die Aula fast aus den Nähten. 

Danach geht es in die wohl verdienten Ferien. Luft holen, 
Kraft schöpfen für das neue Jahr.

In diesem Sinne wünschen wir unseren Schülern und ihren 
Familien, allen Freunden und Förderern unserer Schule ein 
gesundes neues Jahr.  

Das Team der Bürgerschule Wolkenstein

Abwasserzweckverband 

Der Abwasserzweckverband Wolkenstein /
Warmbad informiert

Wichtige Hinweise zur Absetzung und Leerung von 
Kleinkläranlagen

Antrag auf Absetzung von der Schmutzwassermenge

Für den Anteil der Frischwassermenge, welcher 
nachweislich nicht in die öffentliche Kanalisation eingeleitet 
wurde, kann unter bestimmten Voraussetzungen eine 
Absetzung beantragt werden. Der entsprechende 
Antrag für das Jahr 2025 ist innerhalb eines Monats 
nach Erhalt der Jahresabrechnung für Abwasser Anfang 
2026 zu stellen. Diese Jahresabrechnung erhalten Sie 
von der Erzgebirge Trinkwasser GmbH (ETW). Später 
eingereichte Anträge müssen abgelehnt werden. Sind alle 
Anforderungen erfüllt, können die Abwassergebühren für 
diese Wassermenge zurückerstattet werden.

Auf unserer Internetseite www.azv-wolkenstein.de, im 
Bereich „Downloads“, finden Sie bei den Formularen das 
„Merkblatt Absetzungen“ mit näheren Informationen.

Leerung von Kleinkläranlagen

Wird bei der Wartung einer Kleinkläranlage festgestellt, 
dass eine Klärschlammabfuhr erforderlich ist, muss diese 
innerhalb von 3 Monaten nach der Wartung erfolgen. 
Wird erst später abgefahren, kann von der Landesdirektion 
Sachsen die Kleineinleiterabgabe gefordert werden.
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Die Verbandsversammlung des Abwasser-
zweckverbandes Wolkenstein Warmbad hat in ihrer 
Verbandsversammlung am 25.11.2025 folgende 
Beschlüsse gefasst:

Beschluss Nr. Ö 09/2025
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Wolkenstein/Warmbad „Landschaftsschutzgebiet Oberes 
Zschopautal“ beschließt eine Kreditaufnahme in Höhe 
von 500.000,00 € bei der Erzgebirgssparkasse zu einem 
anfänglichen nominalen Zinssatz von 3,35 % p.a. und 
einer anfänglichen Tilgung von 1,94% p.a..

Die Laufzeit beträgt 30 Jahre bei einer Zinsbindung von 
10 Jahren.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Beschluss Nr. Ö 10/2025
Die Verbandsversammlung des Abwasserzweckverbandes 
Wolkenstein/Warmbad „Landschaftsschutzgebiet Oberes 
Zschopautal“ beschließt die Entschädigungssatzung in der 
vorliegenden Form. Sie tritt ab dem 01.01.2026 in Kraft.

Der Beschluss wurde einstimmig gefasst.

Kirchliche Nachrichten

Wolkenstein
Sonntag, 	 18. Januar
10:30 Uhr 	 Gottesdienst

Mittwoch, 	 21. Januar
13:30 Uhr 	 Seniorenkreis

Donnerstag, 	22. Januar
19:30 Uhr 	 Frauenstunde

Sonntag, 	 25. Januar
09:00 Uhr 	 Gottesdienst

Sonntag, 	 01. Februar
10:30 Uhr 	 Gottesdienst

20:00 Uhr 	 Gebet für unsere Gemeinden

Donnerstag, 	05. Januar
16:00 Uhr 	 Donnerstags – Kreativ

Sonntag, 	 08. Februar
	 Herzliche Einladung zu den Gottesdiensten  
	 nach Schönbrunn und Hilmersdorf

Sonntag, 	 15. Februar
10:00 Uhr 	 Gottesdienst

Regelmäßig jeden Montag:
19:30 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde im kleinen 
	 Gemeinderaum (Alte Pfarre)

Hilmersdorf

Sonntag, 	 18. Januar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 	 20. Januar
19:30 Uhr 	 Bibel und Gebet

Sonntag, 	 25. Januar
10:30 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 	 27. Januar
19:30 Uhr 	 Hauskreistreff

Sonntag, 	 01. Februar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Dienstag, 	 03. Februar
19:30 Uhr 	 Bibelgespräch mit Hauskreise

Sonntag, 	 08. Februar
09:00 Uhr 	 Gottesdienst

Dienstag, 	 10. Februar
19:30 Uhr 	 Hauskreistreff

Sonntag, 	 15. Februar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsstunde

Gottesdienste in Schönbrunn

Sonntag, 	 18. Januar
09:00 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Ahner, 
	 parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 	 01.Februar
09:00 Uhr 	 Gottesdienst mit Pfr. Bliesener, 
	 parallel Kindergottesdienst

Sonntag, 	 08. Februar
10:30 Uhr 	 Abendmahlsgottesdienst mit Pfr. Lau, 
	 parallel Kindergottesdienst

Landeskirchliche Gemeinschaft 
Gehringswalde 

Samstag, 	 17. Januar
19:30 Uhr 	 EC-Jugendkreis

Sonntag, 	 18. Januar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Donnerstag, 	22. Januar
19:30 Uhr 	 Bibelstunde

Samstag, 	 31. Januar
19:30 Uhr 	 EC-Jugendkreis

Sonntag, 	 01. Februar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst
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Donnerstag, 	05. Februar
19:30 Uhr 	 Bibelstunde

Samstag, 	 14. Februar
19:30 Uhr 	 EC-Jugendkreis

Sonntag, 	 15. Februar
10:00 Uhr 	 Gemeinschaftsgottesdienst

Donnerstag, 	19. Februar
19.30 Uhr 	 Bibelstunde

Montag, 	 23. Februar
19:30 Uhr 	 Frauenstunde

Anmerkung Gemeinschaftsgottesdienst: mit Kinderstunde

Vereinsmitteilungen

SG 47 Wolkenstein e. V.

Feuerwehrverein Schönbrunn e. V.

Die aktuellen Trainingszeiten findet Ihr unter
www.sg47-wolkenstein.de/ 
trainingszeiten-unserer-sg-47-wolkenstein/

Der aktuelle Spielplan steht unter
www.sg47-wolkenstein.de/spielplan/

Silvesterlauf 2025

So schnell ist ein Jahr zu Ende und der letzte Tag des 
Jahres lockte mit unserem jährlichen Silvesterlauf, bei 
winterlichem Wetter, unsere Läufer und Walker der 
Laufgruppe hinterm Ofen vor. Wie jedes Jahr ging es 
die anstehenden 11 km vom Bahnhof Wolkenstein 
durch den Wald, über die Himmelmühle in den 
Kurpark nach Wiesenbad. Nach kleiner Stärkung und 
einem willkommenen Heißgetränk machten sich die 
Teilnehmerinnen wieder zurück durchs tief verschneite 
Tal nach Wolkenstein. Einen großen Respekt an alle 
Mutigen, die dem Wetter trotzten und ein herzliches 
Dankeschön für ihre Teilnahme!

Gern begrüßen wir auch nächstes Jahr wieder alle Sportler, 
Sportlerinnen und gern gesehene Gäste zur letzten 
Laufveranstaltung des Jahres!

Mit den sportlichsten Wünschen für das nächste Jahr 
verabschiedet sich die Laufgruppe der SG47 ins neue Jahr! 

Der Feuerwehrverein Schönbrunn e. V. wünscht einen 
guten Start ins Jahr 2026

Wir wünschen allen Mitgliedern und Kameraden sowie 
ihren Familien und Lesern einen schönen Start ins neue 
Jahr 2026. Was das neue Jahr bringt wissen wir nicht, aber 
wir können daran arbeiten, dass es in die richtige Richtung 
geht! Wir möchten uns bei ALLEN für die Unterstützung 
jeglicher Art bedanken, die uns 2025 entgegengebracht 
wurde.
Für die Zeit, die ihr für uns bzw unseren Vorhaben geopfert 
habt, für die finanzielle Unterstützung, die uns von einigen 
Sponsoren zugutekam, für die materielle Beteiligung, die 
wir in Anspruch nehmen durften, für die Nerven, die ihr bei 
Aufbau und Rückbau unserer Veranstaltung gelassen habt, 
und für den Spaß, den wir trotz abhanden gekommener 
Nerven mit euch hatten!
Ein neues Jahr bedeutet auch neue Veranstaltungen.
Für unsere Mitglieder ist der 28.02.2026 ein wichtiges 
Datum, da findet unsere Jahreshauptversammlung mit 
Vorstandswahl im Ambrossgut statt.
Es folgen das Hexenfeuer am 30.04.2026, das 32. 
Spritzenfest werden wir vom 21.08. – 23.08.2026.
durchführen und am 05.12.2026 hat Knecht Ruprecht 
angefragt, ob er wieder zu unserem Weihnachtsmarkt, 
welcher an diesem Datum stattfindet, kommen darf.
Diese Veranstaltungen sind natürlich nicht nur unseren 
Mitgliedern vorenthalten, hier hoffen wir auf viele Gäste 
und Besucher aus der Umgebung, Deutschland und 
Europa, obwohl aus der Umgebung reicht!
Am Ende möchten wir es nicht versäumen, dass wir 
uns auch bei der Stadtverwaltung Wolkenstein für die 
ordentliche Zusammenarbeit im Jahr 2025 bedanken, und 
hoffen, dass wir dies 2026 so fortführen können.

Der Vorstand Feuerwehrverein Schönbrunn

Für alle guten Vorsätze und anstehende Herausforderungen 
wünschen wir viel Motivation und Erfolg!

Eure Laufgruppe
der SG47 Wolkenstein

Der                              wünscht einen guten Start ins Jahr 2026 
 
 
 
 
Wir wünschen allen Mitgliedern und Kameraden sowie ihren Familien und Lesern einen 
schönen Start ins neue Jahr 2026. Was das neue Jahr bringt wissen wir nicht, aber wir können 
daran arbeiten, dass es in die richtige Richtung geht! Wir möchten uns bei ALLEN für die 
Unterstützung jeglicher Art bedanken, die uns 2025 entgegengebracht wurde.  
Für die Zeit, die ihr für uns bzw unseren Vorhaben geopfert habt,  
für die finanzielle Unterstützung, die uns von einigen Sponsoren zugutekam,  
für die materielle Beteiligung, die wir in Anspruch nehmen durften, 
für die Nerven, die ihr bei Aufbau und Rückbau unserer Veranstaltung gelassen habt, 
und für den Spaß, den wir trotz abhanden gekommener Nerven mit euch hatten! 
Ein neues Jahr bedeutet auch neue Veranstaltungen. 
Für unsere Mitglieder ist der 28.02.2026 ein wichtiges Datum, da findet unsere 
Jahreshauptversammlung mit Vorstandswahl im Amproßgut statt. 
Es folgen das Hexenfeuer am 30.04., das 32. Spritzenfest werden wir vom 21.08.-23.08.26. 
durchführen und am 05.12. hat Knecht Ruprecht angefragt, ob er wieder zu unserem 
Weihnachtsmarkt, welcher an diesem Datum stattfindet, kommen darf.  
Diese Veranstaltungen sind natürlich nicht nur unseren Mitgliedern vorenthalten,  
hier hoffen wir auf viele Gäste und Besucher aus der Umgebung, Deutschland und Europa, 
obwohl aus der Umgebung reicht! 
Am Ende möchten wir es nicht versäumen, dass wir uns auch bei der Stadtverwaltung 
Wolkenstein für die ordentliche Zusammenarbeit im Jahr 2025 bedanken, und hoffen,  
dass wir dies 2026 so fortführen können. 
Der Vorstand Feuerwehrverein Schönbrunn 
 
 
 
  
 
                                                                                                                                                                                                    

                                                                                                                                SSaavvee  tthhee  DD aattee!!  
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Feuerwehrförderverein Wolkenstein e. V.
45. Schwibbogenfest Wolkenstein

Traditionell am ersten Wochenende fand auch dieses Jahr 
wieder unser Schwibbogenfest statt. Ab Freitagnachmittag 
konnten an den Buden der SG 47 Wolkenstein, der Bäckerei 
Eger, unseren Gästen der Partnerstadt Bad Bentheim 
sowie des Feuerwehrfördervereins allerlei Köstlichkeiten 
in fester und flüssiger Form probiert werden. Nach dem 
Anschieben der Pyramide blieb der Markt noch bis spät 
in den Abend gefüllt. Manch einem scheint es doch 
bei uns zu gefallen. Am Samstag gab es Besuch vom 
Weihnachtsmann, der große Stollen wurde angeschnitten 
und abends klang das 45. Schwibbogenfest mit Musik 
von Michael und Alexander aus. Auch hier war der Markt 
wieder prall gefüllt und an den Ständen bildete sich die ein 
oder andere Schlange. 
Wieder einmal sieht man, dass auch in Wolkenstein ein 
Weihnachtsmarkt funktioniert, wenn es von allen gewollt 
ist. Großen Dank an alle Aufbauer, Verkäufer, Abbauer und 
Organisatoren, die das auch dieses Jahr wieder möglich 
gemacht haben.

Magische Silvesternacht 2025

Nach einem Jahr Pause sollte es 2025 wieder eine 
Silvesterparty in Wolkenstein geben. So zumindest die 
Idee der Mitglieder des Feuerwehrfördervereins, Anfang 
des Jahres. 
Aus der Idee wurden Pläne, ein Motto wurde gefunden. 
Nach unzähligen Stunden des Organisierens, Probens und 
Dekorierens war Silvester da. Je zahlreicher das Publikum 
den Saal betrat, desto größer wurde die Aufregung der 
am Programm Beteiligten. Viele von ihnen sind noch nie 

vor jemandem aufgetreten, mit Dingen, von denen sie 
eigentlich gar keine Ahnung haben.

Eine magische Silvesternacht sollte es werden mit Musik, 
Tanz und Zauberei.

Eine liebliche Fee verwandelte Kinder mittels Zaubertrank 
in ihre großen Idole. Und so wirbelten im Laufe des 
Abends Stars wie DJ Ötzi, Britney Spears, Roland 
Kaiser, ABBA, *NSYNC, Spice Girls oder Eminem über 
die Bühne. Obwohl, bei Eminem hat die Fee kläglich 
versagt und das Publikum musste mit dem tschechischen 
Sänger Ivan Mladek nebst Banjo Band vorliebnehmen. 
Dicker Minuspunkt für die Fee. Nach anderthalb Stunden 
Programm und großem Applaus war die Aufregung dem 
schönen Gefühl gewichen, das Publikum gut unterhalten 
zu haben. 

Damit war der Abend aber noch nicht beendet sondern 
es wurde mit Cocktails, Snacks und Feuerwerk in ein 
neues Jahr gefeiert und getanzt. 

Bleibt am Ende ein großes Dankeschön an alle Gäste. Ihr 
habt gezeigt, dass man in Wolkenstein zusammen feiern 
kann. Wir haben auch im neuen Jahr einiges vor, bleibt 
gespannt.

Ein gesundes neues Jahr, euer Feuerwehrförderverein 
Wolkenstein.

Wir suchen!

Raumpfleger (m/w/d) 
ab Januar 2026 für unser Bürogebäude 
gesucht!

Die Reinigungszeiten belaufen sich auf 
6 Wochenstunden.

Stahlbau GmbH
Annaberger Str. 5b, 09429 Wolkenstein

Ansprechpartner: 
Herr Sylvio Hänel, Telefon: 037369-171114 

Anzeigen
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DANKSAGUNG

Wir nehmen Abschied von unserem liebenVater, 
Schwiegervater, Opa, Uropa, Onkel, Herrn

Rolf Iffert
* 11.03.1933       † 27.10.2025

und möchten uns bei allen Verwandten, 
Bekannten, Nachbarn und Freunden für die 
Beileidsbekundungen herzlich bedanken.
Ein besonderer Dank gilt der Arztpraxis Frau 
Albrecht, der Diakonie Großolbersdorf, allen 
die an der Ausgestaltung der Trauerfeier beteiligt 
waren sowie dem Bestattungsinstitut Tobias 
Wenzel.

  In Liebe und Dankbarkeit

  Sohn Ulrich mit Sabine
  Tochter Marina mit Henry
  mit Familien

  Wolkenstein, im Dezember 2025

Uhren & Schmuck
Schreiter

Dorfstraße 6 • 09456 Mildenau

E-Mail: uhrenschreiter@web.de
www.uhren-schreiter.de

Öffnungszeiten:
Mo-Fr 9.00-12.30 u. 14.30-18.00 Uhr

Samstag 9.00-12.00 Uhr 

Tel.: 03733 556578

wir sagen herzlich Danke für das angenehme 
     Miteinander im vergangenen Jahr. 
      Für 2026 wünschen wir Euch und Euren
      Familien nur das Beste. Bleibt gesund und 
     zuversichtlich, besonders im Hinblick auf 
    eine ruhigere und vor allem friedliche Zeit. 

Liebe Kunden, Geschäftspartner und Freunde, 

Euer Uhrmachermeister Marcus Schreiter und Team 

Trauring-Wochen
19.01. bis 07.02.26

Bis zu 15% Rabatt

auf Freundschafts- 
und Trauringe!!

Bestattungshaus „PIETÄT“
Heiko Martin GmbH

09427 Ehrenfriedersdorf – Chemnitzer Str. 19
(Kundenparkplatz direkt vor dem Haus)

	 •	 Bestattungen auf allen Friedhöfen
	 •	 Durchführung aller Bestattungsleistungen
		  und Bestattungsvorsorge
	 •	 Auf Wunsch Hausbesuche

Tag und Nacht erreichbar:  (03 73 41) 30 85

DANKSAGUNG

„Du bist nicht mehr da, wo du warst, 
aber du bist überall, wo wir sind.“ – Victor Hugo

Karin Junghans
* 27.04.1939      † 23.08.2025

Vielen Dank für die herzliche Anteilnahme, die 
Aufmerksamkeiten und die Begleitung auf ihrem 
letzten Weg.

Ihre Töchter Heike, Ute und Dörte

Zeit, DANKE zu sagen.
Nach 35 Jahren schließen wir unseren Markt.

Wir danken unserer treuen Kundschaft für die 
jahrzehntelange Unterstützung. Sie haben unseren 

Laden zu einem Ort der Begegnung gemacht.
Kommen Sie bis zum 31. Januar 2026 gerne 
noch einmal vorbei – wir freuen uns auf ein letztes 

persönliches „Auf Wiedersehen“.

Ihre Hella Richter und Team
Einkaufsmarkt Richter Hilmersdorf

Alle genannten Preise inklusive Mehrwertsteuer.

erhältlich bei: Druckerei Gebrüder Schütze GbR
Hauptstraße 14 a, 09429 Wolkenstein
Telefon 037369 9444, info@druckerei-schuetze.de

„Annaberg-Buchholz“
Hier finden Sie verschiede-
ne Aufnahmen der Kreis-
stadt und seiner Ortsteile.
Größe DIN A3 quer, 
Ring-Wire-O-Bindung

Preis: 16,50 EUR

„Erzgebirge“
Dieser Kalender zeigt 
12 sehr schöne Auf-
nahmen des Erzgebirges
in verschiedenen Jahres-
zeiten.
Größe DIN A3 quer, 
Ring-Wire-O-Bindung

Preis: 16,50 EUR

„Wolkenstein“
Dieser Kalender zeigt 
12 faszinierende Bilder 
von Wolkenstein und 
seinen Ortsteilen.
Größe DIN A3 quer, 
Ring-Wire-O-Bindung

Preis: 12,90 EUR 

Von Dust in  CarlowitzVon Dust in  Carlowitz

WOLKENSTEIN 2026

KALENDER 2026 SCHNELL NOCHRESTPOSTENSICHERN
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Bereits 2012 haben sich im Verein Denkmalpflege  
Weipert e. V. aktive Erzgebirger gefunden, die mit 
Enthusiasmus und viel Herzblut wirken. Das Fachgebiet 
des Vereines liegt in der umfassenden Betreuung und 
Restaurierung von Denkmälern und Baudenkmälern. 
Ein besonders hervorzuhebendes Beispiel ist sicher das 
Naturdenkmal „Günther Ruh“ im Weiperter Grund, welches 
bereits 1938 zum Gedenken an den Heimatdichter und 
Liedermacher Anton Günther eingeweiht wurde.

In beispielhafter Form steht der Verein für die Wahrung 
und Verstetigung nachbarschaftlicher Beziehungen 
beidseits der sächsisch-böhmischen Grenze.

Ende November 2025 wurde das jüngste Restaurierungs-
projekt des Denkmalpflegevereins dem Bürgermeister 
von Bärenstein, Silvio Wagner, feierlich übergeben. Es 
handelt sich um ein ehemals an der Gleistrasse von 
Weipert stehendes Eisenbahnsignal.
Damit wurde ein weiteres Vorhaben des Vereins abge-
schlossen und der an die lokale Bahnhistorie erinnernde 
Signalgeber am neuem Standort eingeweiht.
Hiermit realisierte der Verein erstmals ein Projekt auf 
sächsischer Seite.

Dies wurde zum Anlass genommen, den diesjährigen 
Vereinspreis Annaberger Land an den Verein Denkmal-
pflege Weipert e. V. mit Sitz in Bärenstein zu übergeben. 
Zu den Gratulanten gehörte neben Silvio Wagner auch 
die Bürgermeisterin von Weipert/Vejprty, Frau Jitka 
Gavdunova. Uwe Schulze als Vereinsvorsitzender 

nahm den Preis insbesondere stellvertretend für die 
Vereinsmitglieder entgegen.
Die Auszeichnung vergibt der Verein zur Entwicklung der 
Region Annaberger Land e. V. jährlich an einen Akteur 
aus einem Ort des Annaberger Landes, der sich um 
die Entwicklung der Region besonders verdient macht 
– das beinhaltet unter anderem auch die Pflege von 
Landschaft künstlerisch-kulturellem Erbe, der Einsatz 
für die Erhaltung ländlicher, ortsbildprägender Baukultur 
sowie fachgerechter Denkmalpflege oder das Wirken auf 
technisch-wissenschaftlichem Gebiet. Ausgezeichnet 
werden können dahingehend Privatpersonen, Initiativen, 
Vereine, Unternehmen oder Kommunen.

Der Verein zur Entwicklung der Region Annaberger Land 
e. V. wünscht dem Verein Denkmalpflege Weipert e. V. für 
zukünftige Vorhaben alles Gute, viele neue und spannende 
Ideen, Zusammenhalt und vor allem Gesundheit.
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ZUM WOHLFÜHLEN GEMACHT

KATHARINENHOF WOHNPARK IN WARMBAD

Wir verstehen es als unsere Aufgabe den Rahmen zu bieten, in dem Sie oder 
Ihre Angehörigen bei uns im schönen Kurpark in Warmbad ein angenehmes 
und  sorgenfreies Leben führen können.

› Service-Wohnen
› Tagespflege
› ambulanter Pflegedienst

Am Kurpark 1  |  09429 Wolkenstein |  037369 846 0
haus-quellenhof@katharinenhof.net  |  katharinenhof.net

Lernen Sie
uns kennen!

Autorenportal der Stadt Wolkenstein 
für alle Vereine und Einrichtungen des Ortes

Die Annahme von redaktionellen Beiträgen für das 
Informationsblatt erfolgt über das Autorenportal.
Sie erhalten so jederzeit Zugriff auf hochgeladene 
Daten und können diese noch bis zum 
entsprechenden Redaktionsschluss aktualisieren. 
Sollten Sie noch keinen Zugang haben, dann melden 
Sie sich bitte bei der Stadtverwaltung Wolkenstein. 

Tagespflege „Katharina“ • Katharinenstraße 10b • 09496 Marienberg
E-Mail: tp.katharina@sb-mek.de • www.sozialbetriebe-erz.de

• Gemeinschaft und Gesundheitsförderung
• professionelle Pflege und liebevolle Betreuung
• hauseigener Fahrdienst
• Mahlzeiten aus eigener Küche

Rufen Sie uns an wir beraten Sie gern.

Tel.: 03735 6099468

Sozialbetriebe 
Mittleres Erzgebirge gGmbH
TAGESPFLEGE „KATHARINA“

Entlastung der pflegenden Angehörigen
Montag-Freitag: 8-16 Uhr

Gemeinsam statt 
      einsam!

· 	Mobil isation und Spaziergänge 

· 	Betreuung von Demenzkranken 

· 	Grundpflege 

· 	Hauswir tschaf t und Einkäufe 

· 	Beratungsbesuch §37,3 


